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Groß ist die Freude über die generalsanierte Volksschule  
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Pensionierung
Notburga Felbinger, welche vier 
Jahre im Hort Micheldorf – zu 
Beginn als Horthelferin und an-
schließend auch als Gruppenlei-
terin – viele Schulkinder Michel-
dorfs betreut hat, ist bereits Ende 
März in den wohlverdienten Ru-
hestand gegangen. Verabschiedet 
wurde sie allerdings erst im Sep-
tember, da sie in den letzten Mo-
naten den Hort noch stundenwei-
se unterstützt hat. Wir wünschen 
Frau Felbinger alles Gute, Freude 
und Gesundheit für diesen neuen 
Lebensabschnitt.

Mit den besten Wünschen für den neuen 
Lebensabschnitt bedankte sich Bgm. 
Horst Hufnagl bei Notburga Felbinger für 
ihren Einsatz im Hort.

Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch unserer 
Kollegin aus der Hauptverwal-
tung! Kornelia und Manuel Lin-
dinger haben sich Anfang Sep-
tember auf der Burg Altpernstein 
das Jawort gegeben. 
Wir wünschen den beiden von 
Herzen alles Gute für die weitere 
gemeinsame Zukunft!

Foto: betti‘s pictures
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Wahlergebnis 
Bundespräsidentenwahl 2022 -  Ergebnis Micheldorf

In Micheldorf waren 4.515 Personen wahlberechtigt, davon haben 
2.550 Personen (56,48%) von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht.

Dr. Michael Brunner                         48 (1,93%)
Gerald Grosz		              119 (4,78%)
Dr. Walter Rosenkranz	             488 (19,58%)
Heinrich Staudinger	                74 (2,97%)
Dr. Alexander Van der Bellen    1374 (55,14%)
Dr. Tassilo Wallentin	             206 (8,27%)
Dr. Dominik Wlazny                        183 (7,34%)
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Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!Hochzeit

Der Herbst meinte es dieses Jahr 
ganz besonders gut mit uns und 
bescherte uns neben einer farben-
frohen und abwechslungsrei-
chen Natur einen „Altweiber-
sommer“ mit frühlingshaften 
Temperaturen. In den Gärten 
und Landwirtschaften herrscht 
schon seit Wochen reges Trei-
ben, und die letzten Vorberei-
tungen für den Winter gehen in 
die Zielgerade. 

Beinahe am Ziel sind wir auch 
bei der Generalsanierung der 
Volksschule und dem Neubau der 
Musikschule. Letzte Fertigstel-
lungsmaßnahmen werden in den 
nächsten Wochen abgeschlossen 
sein. Es waren sehr herausfor-
dernde Monate für die SchülerIn-
nen und LehrerInnen, aber auch 
für die Mitarbeiterinnen des Ge-
meindedienstes, sowie für das 
Reinigungspersonal, die Kollegen 
des Bauhofes und die Amtsleitung. 
Stellvertretend für alle, die zum 
Gelingen dieser wichtigen Inves-
tition in die Zukunft beigetragen 
haben, möchte ich mich bei Schul-
wartin Erika Schubert, den Direk-
toren Markus Schmiedhuber und 
Wolfgang Homar sowie Amtsleiter 
Helmut Kurz herzlichst bedanken. 
Ich möchte in diesem Zusammen-
hang die unglaublich großzügige 
Spende von Herr Wilhelm Sydow 
erwähnen, die den Start der Um-
bauarbeiter erst ermöglicht hat: 
Vielen herzlichen Dank im Namen 
der gesamten Marktgemeinde Mi-
cheldorf. Die feierliche Eröffnung 
wird in einem würdigen Rahmen, 
nach vollständiger Fertigstellung 
der Landesmusikschule, voraus-
sichtlich im Februar 2023 stattfin-
den. 

Aber nicht nur die Volksschule er-

strahlt in neuem Glanz. Auch das 
Vereinsheim des Musikvereins 
Weinzierl Altpernstein wurde er-

weitert und neugestaltet. Dies war 
nur durch sehr viel ehrenamtli-
chen Einsatz und Engagement der 
Musikerinnen und deren Familien 
und Freunde möglich. Mein be-
sonderer Dank gilt Obmann Klaus 
Sperrer und Kapellmeister Helmut 
Vorauer, die mit ihrem motivierten 
Team dieses großartige Projekt ini-
tiiert und umgesetzt haben. 

Der Winter steht bevor und mit 
ihm auch die Adventzeit. Unser 
Adventmarkt mit seinen zahlrei-
chen MusikerInnen, Ausstelle-
rInnen und HandwerkerInnen ist 
weit über die Bezirksgrenze hinaus 
bekannt und beliebt. Die Lichter 
unserer neuen, stromsparenden 
Weihnachtsbeleuchtung sollen 
die weihnachtliche Atmosphäre 
und das Erscheinungsbild abrun-
den. Die finanzielle Unterstützung 
unseres Tourismusverbandes half 
uns, die vorherige und in die Jah-
re gekommene Beleuchtung zu 
ersetzen. Speziell in der momen-
tanen Zeit ist es wichtig, auch als 
Gemeinde sorgsam mit unseren 
Ressourcen umzugehen und den 
Stromverbrauch im Auge zu behal-
ten. Mein Dank gilt den Vertretern 
des Tourismusverbandes Elke Has-
linger, Werner Radinger und dem 
Organisator des Adventmarktes 

Helmut Hochhauser.
Weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannt ist auch die Burg 

Altpernstein, die dieses Jahr 
als schönster Ort von Oberös-
terreich ausgezeichnet wurde. 
Wir können wirklich sehr stolz 
auf diese Auszeichnung sein, 
dass eines unserer Wahrzei-
chen vom ORF vorgeschlagen 
wurde und dann auch noch 
das Rennen gemacht hat. Es 
war immer wichtig für uns, 
dass die Burg offen und die 

Burgterrasse frei zugänglich blei-
ben. Jetzt muss der Pächter dem-
entsprechend agieren. Seitens der 
Gemeinde werden wir die Wan-
derrouten vom Ortszentrum zur 
Burg attraktivieren und, sollte es 
notwendig sein, werden wir auch 
alternative Zubringer prüfen. Wir 
verstehen auch die Bedenken, die 
viele MicheldorferInnen bezüg-
lich der Besucherfrequenz im Zu-
sammenhang mit Abfall und Ver-
schmutzung der Umwelt haben 
und werden dies im Auge behal-
ten, um entsprechend reagieren 
zu können. Meine Bitte an alle Mi-
cheldorferInnen ist: Bitte geht mit 
gutem Beispiel voran. 
Ich freue mich auf einen schönen 
restlichen Herbst, ein klingendes 
Herbstkonzert der Marktmusi-
kapelle Micheldorf und auf eine 
Wanderung auf den schönsten 
Platz Oberösterreichs.

Euer Bürgermeister

Foto: Marianne Mittermayr
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Neue Blühfläche 
An der Südseite der Volksschu-
le wurde in Zusammenarbeit von 
Bauhof und Konsulent Werner 
Bejvl vom Verein Bergmandl eine 
neue Blühfläche angelegt. Die ent-
sprechenden Blumensamen da-
für wurden von Werner Bejvl von 
Hand im Himmelreichbiotop ein-
gesammelt und kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Enthalten in den 
Blumenwiesensamen sind unter 
anderem die Arten Klappertopf, 
Flockenblume, Witwenblume, 
Margeriten, Akelei und Zittergras.
Der Bauhof der Marktgemeinde ist 

sehr bemüht, Blühflächen zu erhal-
ten und neu anzulegen, um einen 
wertvollen Beitrag für die Arten-
vielfalt in Micheldorf zu leisten.

Hurra, wir sind übersiedelt
Groß ist die Freude bei allen Be-
teiligten über die generalsanierte 
Micheldorfer Volksschule. Voran 
natürlich bei den Kindern und Pä-
dagogInnen, die nach einem Jahr 
Unterricht in der Containerschule 
nun in eine neue Schule übersie-
delten. 
„Trotz der beengten Platzverhält-
nisse war die Zeit im Container wi-
der Erwarten sehr angenehm. Die 
Lehrmittel standen wegen Platz-
mangels zwar nur eingeschränkt 
zur Verfügung, die Bereitschaft, 
hier Zugeständnisse zu machen, 
war bei allen sehr hoch“, erzählt 
VD Markus Schmidhuber. 

Verbesserungen
Die bisherige Volksschule ist in 
verschiedenen Bauetappen errich-
tet worden. Das hatte zur Folge, 
dass Räumlichkeiten, die thema-
tisch zusammengehören, oft weit 
voneinander verteilt im Haus wa-
ren. Dies ist nun eine wesentliche 
Neuerung im neuen Schulgebäu-
de, dass ein „Lehrerstützpunkt“ 
geschaffen wurde, in dem die Leh-
rerzimmer, die Administration, die 
Direktion und das Konferenzzim-
mer nun nebeneinander situiert 
sind. Ein großer Vorteil ist auch, 
dass nun alle Räumlichkeiten der 
Volksschule im selben Gebäude 
untergebracht sind. Das betrifft die 

Schulbücherei, die bisher im Leh-
rerwohnhaus untergebracht war, 
sowie die Förderklasse, für welche 
ein Container errichtet worden 
war. Im neuen Gebäude stehen 
nun 13 vollständige Klassenräume 
(bisher 12), ein Gruppenraum und 
die Schulbücherei zur Verfügung. 
In den Gängen wurden großzügige 
Lerninseln errichtet, die Klassen-
zimmer wurden neu möbliert und 
nach dem Stand der Technik mit 
Internetanschlüssen, jeweils drei 
Computern und Beamer ausge-
stattet. Dadurch ist ein zeitgemä-
ßer Unterricht möglich, der sich an 
den aktuellen Erfordernissen einer 
modernen Ausbildung orientiert.

Die Volksschule erstrahlt in neuem Glanz  					         Volks- und Landesmusikschule unter einem Dach

Umfang des  
Sanierungsprojekts

•	 Fenstertausch und Erneu-
erung des Sonnenschutzes

•	 Austausch der Innentüren
•	 Thermische Sanierung der 

Gebäudehülle
•	 Sanierung der Haus- 

technik
•	 Barrierefreiheit und 

Brandschutz
•	 Zubau der Musikschule
•	 Schaffung eines Ausweich-

quartiers  für die Sanie-
rungszeit

„Container ade!“ Nach einem Jahr im Ausweichquartier in der neben der Volksschule errichteten Containerschule (Foto links) haben 
die Kinder Mitte Oktober voller Freude ihre neuen Klassenzimmer (Foto rechts) bezogen.
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Die Volksschule erstrahlt in neuem Glanz  					         Volks- und Landesmusikschule unter einem Dach

Die alte Micheldorfer Volksschu-
le, welche in den Jahren 1967 bis 
1971 errichtet worden war, wur-
de im Zuge der Generalsanierung 
auf den letzten Stand der Technik 
gebracht, Barrierefreiheit geschaf-
fen, das Raumangebot vergrößert, 
ausgelagerte Räumlichkeiten, wie 
die Schulbücherei, in den Schul-
komplex aufgenommen und auch 
die Landesmusikschule durch ei-
nen Zubau integriert. 
Der sehr ambitionierte Plan, die 
vollständige Sanierung samt Zu-
bau innerhalb eines Schuljahres zu 
sanieren, konnte fast eingehalten 
werden. Auf Grund der derzeiti-
gen bekannten Materialengpässe 
und der daraus resultierenden Lie-
ferschwierigkeiten verzögerte sich 
die Fertigstellung um zwei Mona-
te.

Vergrößerung
Die gesamte Nutzfläche des Schul-
gebäudes wurde um 870 m2 ver-
größert, davon entfallen 610 m2 
auf die Volksschule und 258 m2 auf 
die Landesmusikschule. 

Energieeinsparung
Durch die Sanierungsmaßnahmen 
- thermische Sanierung der Au-
ßenhülle, Erneuerung des Dach-
aufbaus und Austausch der Fens-
ter - kann der Energieverbrauch 
für die Beheizung des Gebäudes 
drastisch gesenkt werden. Das 
gesamte Heizsystem wurde durch 
die Installation einer neuen Gas-
heizung auf den neuesten Stand 
der Technik gebracht und die An-
schlussmöglichkeit an die vom 
Gemeinderat beschlossene Bio-
Nahwärme vorgesehen. 

Trotz Vergrößerung der beheizten 
Nutzfläche um 870 m2 bringt die 
Sanierung eine Einsparung von 
167.000 kWh/Jahr. 

Bgm. Horst Hufnagl, Schulwartin Erika Schubert, Amtsleiter Hel-
mut Kurz und VD Markus Schmidhuber in der neuen Schulküche 
mit Ausspeisungssaal.

Die Fassade mit Vollwärmeschutz und die neuen Fenstern sorgen 
für perfekte thermische Sanierung und Energieeinsparung.

Bgm. Horst Hufnagl, VD Markus Schmid-
huber und Amtsleiter Helmut Kurz freu-
en sich über das gelungene Großprojekt .

Der großzügige Förderer des Sanierungs-
projekts, Wilhelm Sydow und Schwester 
Adelheid besichtigen die neue Schule.

Finanzierung
Der vom Gemeinderat bewilligte Finanzierungsplan: (in €)
•	 Bankdarlehen			   2.431.202
•	 Eigenmittel der Gemeinde (Spende W. Sydow) 	    299.609
•	 BMF (KIG 2020): Bundesinvestitionsmittel 		     485.188
•	 LZ, Musikschulen: Landeszuschuss		                    288.700
•	 LZ, Pflichtschulbau: Landeszuschuss	              		  1.457.000
•	 BZ, Musikschulbau: Bedarfszuweisung                  	     238.900
•	 BZ, Pflichtschulbau: Bedarfszuweisung		  1.205.800
•	 BZ – Sonderfinanzierung (KIG 2020):  

Bedarfszuweisung Landesinvestitionsmittel 		           97.038
Summe 					      	 6.503.437
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Fotos: Marktgemeinde Micheldorf

Viele Ideen bei der 
Micheldorfer Projektwerkstatt
Rund 50 Bürgerinnen und Bür-
ger arbeiteten am 21. September 
im Freizeitpark bei der Zukunfts-
werkstatt im Rahmen des Agenda 
21-Prozesses an Ideen und Anre-
gungen für eine „enkeltaugliche 
Entwicklung“ unserer Gemeinde. 

In 4 Gruppen wurden die Themen-
felder „Planen, wohnen und wirt-
schaften“, „Miteinander leben“, 
„Umwelt- und klimafreundlich 
handeln“ sowie „Zukunftsfähig 
mobil sein“ bearbeitet. 
Herausgekommen ist eine Fülle 

von Vorschlägen, die intensiv dis-
kutiert wurden. 
Nächster Meilenstein unseres 
Zukunftsprozesses ist die Projekt-
werkstatt am 22. November 2022. 

Herzliche Einladung zur Micheldorfer Projektwerkstatt
Dienstag, 22. November 2022, 18.00 Uhr im Marktgemeindeamt Micheldorf
Jetzt geht‘s ans Umsetzen!
Eine Fülle von Anregungen für ein enkeltaugliches Micheldorf sind im Rahmen des Agenda 21 Prozesses von 
Bürgerinnen und Bürgern eingebracht worden. 
8 Projekte haben Projektpat:innen gefunden und starten bei der Projektwerkstatt. Gemeinsam erarbeiten wir 
Möglichkeiten zur Umsetzung und gründen Projektteams, die weiter daran arbeiten. 

Unsere 8 Startprojekte:
Welcome-Box für „Neue“ und 
Neugeborene
Projektpate: Wolfgang Bairhuber
Ein Projekt für das gute Ankom-
men und Kennenlernen von 
Micheldorf

Verkehrsberuhigung 
Heiligenkreuz
Projektpaten: Rudolf Kogler und 
Horst Hufnagl
Ein Projekt für mehr Lebens-
qualität und weniger Verkehr in 
Heiligenkreuz

Georgenbergkirche: Was können 
wir tun für die Erhaltung?
Projektpatinnen: Leopoldine Ber-
ger und Barbara Schröckenfuchs
Ein Projekt für die Sammlung von 
Spenden zur Erhaltung der Geor-
genbergkirche

Babysitter & Co-Börse
Projektpatin: Ulrike Mayrdorfer
Ein Projekt für Babysitter:innen, 
Leihomas und Co für ein familien-
freundliches Micheldorf

Dranbleiben am Energiekonzept 
„Oberes Kremstal“
Projektpate: Gerold Stoderegger
Ein Projekt für die nachhaltige 
Energieversorgung unseres Ortes 
und der Region

Aktiv für ein lebendiges Zentrum
Projektpaten: Willi Kogseder und 
Erich Hageneder
Ein Projekt zur Belebung des Mi-
cheldorfer Ortskerns

Topothek Micheldorf: Unsere 
Geschichte - unser Online-Archiv
Pate: Martin Osen

Ein Projekt zur Sicherung und 
Sichtbarmachung alter, histori-
scher Ansichten von unserem Ort

Micheldorfer Vereine vernetzt
Projektpate wird noch gesucht
Ein Projekt für gemeinsame 
Aktivitäten und die Stärkung des 
Ehrenamts im Ort

Kommen Sie zur Projektwerkstatt 
und arbeiten Sie mit bei Ihrem 
Lieblingsprojekt!

P.S.:  
Falls Sie selbst ein Projekt star-
ten möchten, kommen Sie mit 
anderen Interessierten zur 
Projektwerkstatt und arbeiten Sie 
gemeinsam konkret daran.

PROJEKT-
WERKSTATT

Livia Eibl

Livia Eibl
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Der Bau- und Verkehrsausschuss stellt sich vor
Der Bau- und Verkehrsausschuss 
besteht aus sieben Mitgliedern: 
Obmann Bürgermeister Horst 
Hufnagl, Obmann-Stellvertreter 
GR Franz Riedler und die Mitglie-
der GR Harald Strutzenberger, GR 
Andreas Hubauer D.H.E.P.S., GR 
Ing. Barbara Edtbauer, GR-E Victo-
ria Hofer und GR Wolfram Maria 
Schröckenfuchs. 
Die Schriftführung des Ausschus-
ses übernimmt Frau Magdalena 
Weiss aus der Bauabteilung.
Der Bau- und Verkehrsausschuss 
hat eine beratende Funktion in der 
Marktgemeinde und befasst sich 
mit Themen rund um Bau- und 
Verkehr. 
Dies beinhaltet  	
•	 Straßenbau und -verwaltung, 
•	 Straßen-, Schienen - und 

Luftverkehr, 
•	 Informations- und Kommuni-

kationstechnologie, 
•	 Feuerwehrwesen, 
•	 Zivilschutzangelegenheiten, 
•	 Katastrophendienst, 
•	 Straßenreinigung, 
•	 öffentliche Beleuchtung, 
•	 öffentliche Raumordnung und 

Raumplanung, 
•	 Ortsbildschutz und Ortsbild-

pflege, 
•	 Dorfentwicklung und Dorfer-

neuerung, 
•	 allgemeiner Wasserbau, 
•	 Schutzwasserbau, 
•	 Liegenschaftsverwaltung 

einschließlich land- und forst-
wirtschaftlicher Flächen

•	 Angelegenheiten des Wirt-
schaftshofes (Park- und Gar-
tenanlagen, Fuhrpark) und

•	 Baumaßnahmen, soweit sie 
nicht einem anderen Aus-
schuss zugeordnet sind. 

Durchschnittlich trifft sich der Aus-
schuss alle zwei Monate, um sich 

über die Entwicklung der Gemein-
de zu diesen Themen zu beraten. 

Was ist derzeit in Arbeit oder in 
Planung:
Eine große Aufgabe wird in 
nächster Zeit die generelle Über-
arbeitung des örtlichen Ent-
wicklungskonzepts und des Flä-
chenwidmungsplans sein.
Der Bau- und Verkehrsausschuss 
berät auch über die Ausstattung 
des Bauhofs. Durch die gute Zu-

sammenarbeit mit dem Bauhoflei-
ter Patrik Redl werden die Instand-
haltung des Gemeindegutes und 
der Straßen (Gebäude, Straßenrei-
nigung...) umsichtig bewerkstel-
ligt. 

Vielen Dank für die gute Zusam-
menarbeit mit Bauhofleiter Patrick 
Redl und Bauamtsleiter Stefan La-
chinger, gemeinsam  wurde schon 
vieles für die Bürger und Bürgerin-
nen in Micheldorf erreicht. 

Foto: Marktgemeinde Micheldorf

Der Bau- und Verkehrsausschuss: Ing. Barbara Edtbauer, Wolfram Schröckenfuchs, An-
dreas Hubauer DHEPS, Victoria Hofer, Ausschussobmann Bgm. Horst Hufnagl, Obmann 
Stv. Franz Riedler, Harald Strutzenberger und Schriftführerin Magdalena Weiss (v.l.n.r.)

Bürgermeister Horst Hufnagl, Obmann des Bauausschusses und Stefan Lachinger, 
Leiter der Bauabteilung 
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Wasserzähler-Ablesung im Dezember 2022
Die Wasserzähler-Ablesung 2022 
ist mit 31. Dezember durchzufüh-
ren. Die Abrechnung wird mit der 
1. Quartalsvorschreibung 2023 
erfolgen. 
Es erhalten alle an die Wasser-
versorgungs- bzw. Abwasserent-
sorgungsanlage angeschlossenen 
HauseigentümerInnen im Dezem-
ber eine Wasserzähler-Ablesekar-
te. Sie werden gebeten, die erfor-
derlichen Daten (Zählernummer 
und den neuen Zählerstand) zum 
Jahresende gewissenhaft einzu-
tragen (unabhängig davon, ob der 
Zähler kürzlich gewechselt wurde) 
und diese Daten bis spätestens 
Freitag, den 13. Jänner 2023 über 
die nachfolgenden Zustellmöglich-
keiten an das Marktgemeindeamt 
Micheldorf zu retournieren.
Online-Portal
Das Erfassen und Übergeben des 
Wasserzählerstandes kann kom-
fortabel über das Online-Portal 
www.zaehlerdaten.at (die EDV 
Nr. ist die auf der Ablesekarte er-
sichtliche Kundennummer) oder 

auch durch Ausle-
sen des QR-Codes 
von der Wasser-
zählerablesekar-
te vorgenommen 
werden. Der Auf-
ruf der Eingabe-
maske funktioniert 
sowohl über PC/
Notebook als auch 
über Smartphone, 
Tablet etc. und ist 
unabhängig vom 
verwendeten Be-
triebssystem. 

Abgabe der Wasser-
zählerkarte
Sie können die Ablesekarte wie ge-
wohnt während der Parteienver-
kehrszeiten am Marktgemeinde-
amt abgeben. Die Karten können 
auch jederzeit in den am Haupt-
eingang zum Marktgemeindeamt 
angebrachten Postkasten einge-
worfen werden. 
Telefonisch
Selbstverständlich können die 

Daten auch telefonisch unter  
Tel.: +43 7582 61 250-33 bekannt 
gegeben werden. 
Es besteht überdies die Möglich-
keit, den Wasserzählerverbrauch 
auch per Mail aschermayr.christi-
an@micheldorf.at mitzuteilen. 
Nach Ablauf der Frist von 21 Tagen 
wird bei Nichtabgabe der Daten 
der Verbrauch vom Vorjahr ver-
rechnet.

Foto: Screenshot der Wasserzählerdatenerfassung Anhand eigener Übermittlung von 
Nicole Obermayr im Jahr 2020

Sicherheit im Straßenverkehr
Lichtraumprofile müssen unbedingt freigehalten werden

Der WEV (Wegeerhaltungsver-
band) ersucht alle Grundstücksbe-
sitzer, darauf zu achten, dass der 
Lichtraum freigehalten wird. Dafür 
ist grundsätzlich der Grundanrai-
ner zuständig. 
Lichtraum und Verkehrsraum
Die Richtlinien und Vorschriften 
für den Straßenbau unterscheiden 
grundsätzlich zwischen dem Ver-
kehrsraum und dem Lichtraum. 
Die Breite des Verkehrsraums ent-
spricht der Breite der Fahrbahn. 
Seine Höhe beträgt 4,20 m.
Der Lichtraum ist größer als der 
Verkehrsraum. Die Breite ist beid-
seitig um 75 cm größer als die des 
Verkehrsraumes. Seine Höhe be-

trägt 4,50 m.
Die Mitarbeiter des 
WEVs stehen den 
Grundbesitzern ger-
ne hilfreich zur Sei-
te und werden sich 
unter anderem um 
die Straßenabsper-
rung sowie um die 
weitere Beschilde-
rung der eventuell 
erforderlichen Um-
leitung kümmern. 
www.wev‐ooe.at

Danke für Ihr Ver-
ständnis und Ihre 
Bemühungen! Foto: WEV
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Landtagspräsident besucht Micheldorf
Der dritte Präsident des Oö. Land-
tags,  Peter Binder (SPÖ), stattete 
der Marktgemeinde Micheldorf 
einen Besuch ab. 
In einem Gespräch mit Vizebür-
germeister Werner Radinger er-
kundigte sich Binder über die 
aktuellen Themen und Herausfor-
derungen der Marktgemeinde.
Der Landtagspräsident zeigte sich 
über die Entwicklung der Gemein-
de erfreut  und sicherte in diesem 
Gespräch auch seine Unterstüt-
zung für die künftigen Vorhaben 
auf Landesebene zu.

Dritter Landtagspräseident Peter Binder und Vizebürgermeister Werner Radinger im 
Gespräch (Foto: Marktgemeinde Micheldorf)

Der schönste Platz in Oberösterreich 

© Rudolf Rohrleitner

Die 1000-jährige Burg Altpern-
stein, die eine atemberaubende 
Aussicht auf das Kremstal und 
die umliegende Bergwelt bietet, 
hat sich in der oberösterreichi-
schen Landesausscheidung der 
ORF-Sendung „9 Plätze 9 Schätze„ 
durchgesetzt. 
Bei der Endabstimmung über 
den schönsten Platz Österreichs 
am 26. Oktober haben sich die 
Zuschauer für das steirische Frie-
denskircherl am Stoderzinken 
entschieden. 
Wir gratulieren recht herzlich!

Wandern zur Burg Altpernstein
Der Wanderweg K92 mit Aus-
gangspunkt Parkplatz Naturer-
lebnisbad Micheldorf startet kurz 
vor dem Ortszentrum Micheldorf. 
Richtung Naturerlebnisbad führt 
der Weg vorbei am Gradnteich 
Richtung Gasthof Weissenhof. Von 
dort aus geht es über eine stärke-
re Steigung zur Zederbauerkapel-

le, bevor der Wanderweg wieder 
in die Altpernsteiner Strasse ein-
mündet. Nach ca. 300 m führt der 
Weg rechts Richtung Burg, bevor 
die letzte steile Steigung „Schloss-
berg“ hin zur Burg Altpernstein 
ans Ziel führt. 
Der Weg ist gut beschildert mit 
K92 als Wanderwegnummer.
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Traditionelles Uhudler-Sturm-Fest
Zwar in kleiner abgeänderter 
Form, doch wieder kulinarisch und 
stimmungsvoll fand am 24. Sep-
tember das traditionelle Uhudler 
Sturmfest in den Räumlichkeiten 
der Familie Michael Burgholzer 
statt.
Vizebürgermeister Werner Radin-
ger und GV Martina Reinthaler be-
grüßten die Gäste und bedankten 
sich für ihr zahlreiches Kommen.
Neben Uhudler, Uhudler-Sturm 
und Frizzante, wurden Brote mit 
Streichwurst und Verhackertem, 
Uhudler-Würste und ein gemisch-
ter Jausenteller angeboten.
Beim diesjährigen Schätzspiel war 
zu schätzen, wie schwer das ge-
samte Veranstaltungsteam sei. 
Von 550 kg  bis 1000 kg wurden 
Schätzungen abgegeben. 
Als Gewinnerin durfte sich Ernes-
tine Tumeltshammer über eine  
Brezn mit Uhudlerwürsten freuen, 
ihr Tipp von 661 kg lag mit 2 kg 

dem Gewicht des Teams von 759 
kg am nächsten. 
Beste Treffsicherheit und ein ge-
naues Auge beim Laserschießen 

bewiesen Elfriede Schober und 
Bernhard Riedler, die ex aequo 
den Sieg erzielten. 

Ortsmeisterschaft im Knitteln

Am Samstag, den 7. Oktober, fan-
den bei idealem Wetter die dies-
jährigen Ortsmeisterschaften im 

Knitteln statt. 16 Mannschaften 
waren angemeldet, darunter auch 
zwei Damenmannschaften.

In zwei Gruppen wurden die Fina-
listen ermittelt, wo sich letztend-
lich die Mannschaft „die Sunn-
seitn Jaga“ mit Günther Egelseder, 
Walter Koll, Bernd Zeilberger und 
Herbert Prentner  gegen den Titel-
verteidiger SPÖ durchsetzte  und 
somit den Ortsmeistertitel errang.
Beim anschließenden gemütli-
chen Ausklang wurden  die Preis-
träger von Bürgermeister Horst 
Hufnagl und Sportreferent Vize-
bürgermeister Werner Radinger 
ausgezeichnet.
1. Sunnseitn Jaga
2. SPÖ Micheldorf
3. Bis einer weint
Danke an den Siedlerverein und 
Josef Dopf für die Vorbereitung 
und  Durchführung der Veranstal-
tung. 

Das Siegerteam bei der Preisverleihung mit Bürgermeister Horst Hufnagl und Vize-
bürgermeister Werner Radinger

Foto: privat

Foto: privat
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Judo Micheldorf – Gelungener Saisonauftakt
Nach der Sommerpause startete 
der Judoverein Micheldorf mit ei-
nem tollen Fest in die neue Saison. 
Bei Kist‘nbratl und guter Laune 
verbrachte der Judo-Nachwuchs 
samt Eltern am 9. September ge-
mütliche Stunden, wobei auch die 

Kids mit Spiel und Spaß voll auf 
ihre Kosten kamen. 
Der neue Obmann Christian Pin-
sel sowie der neue Trainer Harald 
Lemmerer freuen sich besonders, 
dass auch heuer wieder so viele 
Judokas mit am Start sind. 

Sie blicken optimistisch in die Zu-
kunft und freuen sich schon, wenn 
die Judo-Kids bei den kommenden 
Wettkämpfen endlich wieder ihr 
Können unter Beweis stellen kön-
nen.

43. Bergturnfest auf der Ratschn
Nach vielen Jahren mit Bilder-
buchwetter stand heuer in der 
Woche vor Beginn des Fests der 

Blick auf die ständig wechselnde 
Wettervorhersage am Programm. 
Nachdem schlussendlich Dauerre-
gen ausgeschlossen werden konn-
te, entschieden wir uns für die 
Durchführung des heurigen 43. 
Bergturnfests. Gelegentlicher Ne-
bel und eher gedämpfte Tempera-
turen konnten die 65 Teilnehmer 
im Alter von 3 bis 60 Jahren (in-
klusive vier Obmänner von ober-
österreichischen Turnvereinen) 
nicht abschrecken, in den vielen 
Bewerben sportliche Höchstleis-
tungen zu erbringen. Sieger der 
inoffiziellen Obmann-Wertung 
wurde Jürgen Mitterhauser vom 
Turnverein Kirchdorf. Neben den 

diversen Leichtathletikbewerben 
und dem Geländelauf sorgte auch 
der Ringkampf am Ende des Deut-
schen Fünfkampfs für ein begeis-
tertes Publikum. Um die Wartezeit 
bis zur Siegerehrung zu verkürzen, 
konnten die Sportler beim Luftge-
wehrschießen ihr Talent bewei-
sen. Hervorragend verköstigt wur-
den wir wie gewohnt vom Team 
des GH Ratscher. 

Viele strahlende Gesichter gab es 
am Ende bei der Überreichung der 
Urkunden und Medaillen. 
Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr!

Liederheft
„Lieder und Weisen rund um den 
Georgenberg“ und darüber hin-
aus wurden in einer einzigartigen 
Sammlung vom Micheldorfer Jo-
hannes Walter mit viel Liebe und 
in mühvoller Arbeit zusammen-
getragen. 
Das Liederheft ist im Bürgerser-
vice um 10,- € erhältlich.

Foto: Judoverein Micheldorf
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Narrenwecken
Heuer eröffnet die Narrenzunft Mi-
cheldorf mit Trommeln und Fanfa-
ren endlich wieder gebührend die 
5. Jahreszeit. Dieses Jahr findet 
das Narrenwecken am Samstag, 
den 12.11.2022 um 11.11 Uhr am 
Rathausplatz statt. 
Die Narrenzunft Micheldorf lädt 
alle Micheldorfer und Michel-
dorferinnen ein, gemeinsam das 
Rathaus zu stürmen und in die 
Faschingszeit zu starten. Neben 
dem Musikzug werden auch die 

Showgrafen ihren Gardemarsch 
vorführen und das Geheimnis des 
neuen Grafenpaares wird gelüf-
tet werden. Nach der einjährigen 
Amtszeit von Gräfin Martina von 
Ski Resort & Sozialem Ort und 
Graf Franz von Bau Event & For-
mel 1 Präsident wird ein neues 
Grafenpaar die Regentschaft der 
Gemeinde übernehmen. Die Nar-
renzunft freut sich über zahlreiche 
Besucher!
Mit einem dreifachen Nazu-Mido,

die Narrenzunft der Schwarzen 
Grafen zu Micheldorf.

Vorweihnachtszeit im EKiZ
Ob beim gemeinsamen Kekse-
backen in unserer „Weihnachts-
bäckerei“, beim Winterkranzbin-
den für Erwachsene oder beim 
Geschenke- und Weihnachts-
schmuckbasteln in unserer „Wich-
telwerkstatt“, die Vorweihnachts-
zeit im EKiZ wird bunt. Wir bieten 
•	 Wohlfühl- und Entspannungs-

nachmittage
•	 Musikworkshop
•	 Elternbildungsangebote:   

Seminar „Gewaltfreie Kom-
munikation“  
Workshops „Spielsachen zum 
Weltentdecken“ und  
„Babys dürfen weinen“.

•	 Beim offenen Treff, der jeden 
Dienstag von 14:30 bis 16:30 
Uhr stattfindet, sind alle Fa-
milien herzlich willkommen! 
Einfach vorbeikommen – kos-
tenlos - ohne Anmeldung.

Alle Termine und Infos bei Susan-
ne Hackl, unter: 0699/16 886 566 
od. ekiz.micheldorf@kinderfreun-
de.at.
Anmeldungen ausschließlich un-
ter: www.kinderfreunde.cc/ekiz.
micheldorf

Blockflöte
Hast du Interesse, an einem Block-
flötenunterricht teilzunehmen?
Dann bist du hier genau richtig. 
Aktive MusikerInnen des Musik-
vereins Weinzierl-Altpernstein 
bieten einen Anfänger-Blockflö-
tenkurs an.
Wenn wir dein Interesse we-
cken konnten, dann melde dich 
bei Alexandra Vorauer unter der 
Nummer 0660/4280822 an.
Weitere Informationen werden 
bei der Anmeldung bekanntgege-
ben.
Wir freuen uns auf deine/eure 
Anmeldung! Bis bald!

Foto: Narrenzunft
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Rollstuhl für Glib
Mit großer Freude konnte nun 
Glib der langersehnte, für ihn an-
gepasste Rollstuhl mit Zubehör 
übergeben werden.
Glib ist ein aus der Ukraine vertrie-
benes Kind, das mit seiner Mutter 
und Schwester seit März 2022 bei 
Familie Strutzenberger in Hinter-
burg in der Marktgemeinde Mi-
cheldorf eine neue Heimat gefun-
den hat. Durch die Spendenaktion 
der Belegschaft und der Firmenlei-
tung der Firma Greiner Extrusion 
Nußbach konnten die dafür anfal-
lenden Kosten gedeckt werden. 
Gemeindevorständin und Sozial-
referentin Martina Reinthaler be-
dankt sich bei Walter Nagl in Ver-
tretung der Belegschaft und der 
Firmenleitung der Firma Greiner 
Extrusion Nußbach für den groß-

artigen Einsatz. 
Die genaue Passform seines neu-
en Rollstuhls ermöglicht Glib 
schmerzfrei und ohne Wunden 
unterwegs zu sein. Auch die dazu-
gehörigen Hilfsmittel, wie Sitzpols-
ter und Tischablage unterstützen 
ihn dabei.
Nun wird versucht, für Glib einen 
Platz in der Förderschule zu er-
möglichen, damit er soziale Kon-
takte zu Gleichaltrigen knüpfen 
kann. Glib ist ein freundlicher, of-
fener Junge.
Ein besonderer Dank gebührt Fa-
milie Strutzenberger für die Auf-
nahme der Familie Pechorin, seit 
September wohnt auch sein Papa 
bei ihnen. 
„Wenn man sieht, mit welchem 
Einsatz Familie Strutzenberger Hil-

fe und Unterstützung bietet, muss 
ich ihnen vollen Respekt ausspre-
chen“, so Martina Reinthaler.

100 Euro AK-Schulbonus 

Die Teuerung macht den Familien 
zu schaffen und die hohen Kosten 
während eines Schuljahres sind 
oft nur schwer zu bewältigen. Die 
Arbeiterkammer Oberösterreich 
unterstützt nun ihre Mitglieder 
mit dem AK-Schulbonus. 100 Eu-
ro gibt es für Kinder in Vor-, Volks-, 
und Sonderschulen. 
Der Antrag kann ab 12. Septem-
ber unter ooe.arbeiterkammer.at/

schulbonus gestellt werden. Vor-
aussetzungen sind, dass mindes-
tens ein Elternteil Mitglied der Ar-
beiterkammer Oberösterreich ist, 
die Vorlage einer Schulbesuchsbe-
stätigung und der Nachweis über 
den Bezug der Familienbeihilfe. 
Den AK-Schulbonus können sich 
Eltern während des ganzen Schul-
jahres 2022/23 abholen. Familien, 
die für mehrere Kinder den 100 

Euro Schulbonus erhalten möch-
ten, müssen je Kind einen eigenen 
Antrag stellen.
Infos unter schulbonus@akooe.at 
oder +43 (0) 50 6906-1615

Seit Freitag, 14. Oktober 2022, be-
findet sich die Impfstraße für Co-
rona Schutzimpfungen nicht mehr 
in Micheldorf, sondern ist an einen 
neuen Standort übersiedelt:

Ehemalige Raiffeisenkasse
Inzersdorf
Kirchenplatz 2
4565 Inzersdorf

Die Öffnungszeiten sind aktuell
Freitag 	  9 bis 13 Uhr sowie 
           	 14 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

In Oberösterreich bieten zahlrei-
che niedergelassene Hausärztin-
nen und Hausärzte die Gratis-Imp-

fung gegen das SARS-CoV-2-Virus 
an. In aktuell rund 60 Arzt-Ordi-
nationen ist auch eine Online-
Terminbuchung über https://ooe-
impft-ordinationen.at/ möglich. 
Selbstverständlich stehen Ihnen 
auch weiterhin die Landes-Impf-
zentren zur Verfügung, um sich 
kostenlos und ohne Anmeldung 
impfen zu lassen.
Alle Informationen zu den Impfan-
geboten unter: https://corona.
ooe.gv.at/impfangebote.htm

Martina Reinthaler bei der Übergabe des 
neuen Rollstuhls an Glib. (Foto: Marktge-
meinde Micheldorf)
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Hermine Hopfer (92) 
Gertrud Rinnerberger (90) 
Juliane Schwarzlmüller (91) 
Christian Kemptner (60) 
Ferdinand Kornexl (70) 
Johann Zederbauer (80) 
Lisbeth Schmidt (94) 
Rosemarie Greul (62) 
Margot Auinger (52) 
Ewald Sanglhuber (71) 
Ernst Hillinger (79) 
Hans Stummer (68) 
Horst Mitterbauer (80) 
Karl Fellinger (86) 
Dorothea Kothbauer (74) 
Christoph Hutterer (38) 
Rosa Pennauer (97) 
Josef Mittermayr (66) 
Josef Sonnleitner (98) 

Karl Riedl (84)
Elfriede Kammerhuber (79) 
Frieda Bernegger (95) 
Hubert Oberhauser (69) 
Pauline Scharax (96)
Oswald Pohn (56) 
Johann Hauer (90) 
Helmut Weidinger (52) 
Gerhard Eisterhuber (67) 
Helmut Lungenschmied (79) 
Theresia Hintewirth (95) 
Josef Bichler (71) 
Johann Ruf (67) 
Josef Eibl (77) 
Johann Schwarzenbrunner (81) 
Hermann Wasserbauer (82) 
Ferdinand Prieler (64)  
Willibald Kalwoda (91) 
Theresia Etzelsdorfer (90) 

Franziska Sanglhuber (97) 
Karl Jakubek (82) 
Alois Strutzenberger (86) 
Gertrude Gumpenberger (97) 
Franz Hageneder (81) 
Anton Kapelari (65) 
Zäzilia Schwingenschuh (95) 
Marianne Huber (88) 
Maria Reisenbichler (84) 
Rudolphine Lukesch (87) 
Karoline Hieslmair (89) 
Silvia Rosensteiner (55) 
Josef Kraml (79) 
Theresia Bruderhofer (90) 
Notburga Bauer (88) 
Josefa Brandl (85) 
Zäzilia Herndl (93) 
Anna Janzso (88) 
Helga Kranzl (61) 

Gertrude Kowarik (86) 
Elisabeth Seidenschmidt (62) 
Gertrud Fischereder (80) 
Rita Unterbrunner (83) 
Angela Hackl (88) 
Franziska Neuwirth (81) 
Elisabeth Roidinger (90) 
Isa Steininger (62) 
Josef Kronberger (85) 
Hedwig Dicketmüller (91) 
Margaretha Kiniger (97) 
Heinrich Zimmermann (72) 
Anneliese Zenz (78) 
Mathilde Reindl (85) 
Brigitte Pohn (76) 
Horst Hunger (81) 
Karl Felbermayr (57) 
Franz Dilly (80)
Karl Wallerberger (60)

KONTAKT
Gerald Greimel  
0664 4650 462 

offi ce@bestattung-greimel.at

ZU FINDEN
Bestattung Greimel  

Wienerweg 12
4563 Micheldorf

ÖFFNUNGSZEITEN
nach telefonischer 

Vereinbarung

„Die Erinnerung ist das Fenster, 
durch das wir Dich sehen können, 
wann immer wir wollen!“

www.bestattung-greimel.at

Wenn wir zu Allerheiligen und Allerseelen die Gräber unserer Lieben besuchen, denken wir besonders an jene, die uns seit dem 
letzten Jahr verlassen haben. 

Naturbestattung am Friedhof Micheldorf
Im heurigen Jahr wurden innerhalb 
des Friedhofs Micheldorf Plätze 
der naturnahen Urnenbestattung 
geschaffen. 
Am „Platz des Engels“ und am 
„Platz der Erinnerungen“ sind – 
umgeben von den Wäldern des 
Pröllers und des Georgenbergs – 
naturnahe Bestattungen möglich. 
Neben der natürlichen Ausgestal-
tung dieser Plätze liegt ein schöner 

Gedanke darin, dass Sie hier einen 
würdigen und ruhigen Ort des Ge-
denkens vorfinden, Erinnerungs-
kerzen entzünden können, aber 
keine Grabpflege durch Angehöri-
ge erforderlich ist. 
Diese Urnengräber können bereits 
zu Lebzeiten reserviert werden. 
Weitere Informationen gibt Ihnen 
gerne die Bestattung Greimel.

Schienenersatzverkehr
im Zeitraum von 6. November 
bis 15. Dezember 2022 kommt 
es im Streckenabschnitt Linz Hbf 
– Kirchdorf an der Krems zu Fahr-
planabweichungen im Zugver-
kehr. Grund dafür sind Bauarbei-
ten auf der Strecke.
Sonderfahrpläne können auf der 
Gemeindewebseite eingesehen 
werden: www.micheldorf.at:

Sonderfahrplan  
Linz-Traun-Selzthal 
06. – 25.11, 28.11.– 10.12.2022 
(= bis Fahrplanwechsel)
Sonderfahrplan Linz-Kirchdorf 
25. – 27.11.2022 
Sonderfahrplan  
Linz-Traun-Selzthal 
11.12. – 15.12.2022 
(= nach Fahrplanwechsel)

Gründer-Workshop 
der WKO
Kostenlose Gründer-Workshops  
Do,10.11.2022, 14:00 – 17:00 Uhr
Mi, 07.12.2022, 14:00 – 17:00 Uhr
Ort: 
WKO Kirchdorf, Bambergstr. 25
Anmeldung unter: 
T 05-90909-5400 oder 
E sc.veranstaltung@wkooe.at.

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



m i  8 0  |  0 5 / 2 0 2 2 m i  8 0  |  0 5 / 2 0 2 2  15

S O Z I A L E S

m i  8 1  |  0 6 / 2 0 2 2

ARBEITEN
IN DEINER NÄHE...

 

www.schoen-menschen.at | T: 07582 - 60917

Du willst deine berufliche Situation verändern, vielleicht 
etwas ganz Neues mit Sinn beginnen? In Schön arbeiten auch 
Quereinsteiger*innen im Team. Bewirb dich bei uns! 

...derzeit 

offene Stellen 

findest du unter 

schoen-men-

schen.at
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Persönliche Entfaltungsmöglichkeiten 
für Menschen mit Beeinträchtigungen
Mit der Regensburgerin Renate 
Höning war in den Sommermona-
ten heuer erstmals eine Künstlerin 
für einen Artist in Residence Auf-
enthalt nach Schön eingeladen. 
Seit vielen Jahren beschäftigt 
sich Höning mit unterschiedli-
chen Materialien, für die sie je-
weils eigene Zugänge entwickelt. 
Seit 2013 leitet sie das Atelier 
`Kunst inklusiv´ in Regensburg, 
gleichzeitig ist sie Heilpädagogin. 
Kunst im Kontext mit 
Beeinträchtigungen
In ihrer Arbeit mit künstlerisch 
interessierten Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigungen ist 
es ihr wichtig, diese zu fördern 
und ihnen neue Techniken beizu-
bringen. Mit jeder Person werden 
dabei individuelle Wege beschrit-
ten. In diesem Sommer entwickel-
te sie mit kunstinteressierten Kun-
dinnen und Kunden von Schön für 
besondere Menschen ein Postkar-

tenprojekt. In einer Vielzahl von 
Bildern, die jeweils ganz genau 
den Stil und die Arbeitsweise ein-

zelner Künstlerinnen und Künstler 
widerspiegeln, entstanden ein far-
bintensives Potpourri an Karten, 
aber auch Wachsplattenradierun-
gen mit fein gesetzten Linien und 
Ornamenten. Ende September 
wurden die Arbeiten im Rahmen 

einer Vernissage in der Kunsthalle 
in Schön vorgestellt. Kleinstserien 
oder Einzelstücke aus der Post-
kartenedition konnten an diesem 
Abend auch käuflich erworben 
werden. Menschen mit Beein-
trächtigungen in ihrer Arbeit Un-
terstützung durch Künstler zu bie-
ten, ist ein bedeutendes Anliegen 
in Schön. Das kreative Tun bietet 
wertvolle Ausdrucksmöglichkei-
ten für Personen, denen ande-
re Artikulationsmöglichkeiten 
oft nicht zur Verfügung stehen. 
Das Angebot ist eine der Beson-
derheiten, die gleichzeitig auch 
einen Aspekt der Wertehaltung 
der Einrichtung zum Ausdruck 
bringt. Durch die Eröffnung der 
neuen `Kunsthalle´ vor zwei Jah-
ren wurde dieses Angebot weiter 
ausgebaut. Die Räumlichkeiten im 
ehemaligen Hallenbad von Schön 
bieten einen idealen Rahmen zur 
kreativen Entfaltung.

 Renate Höning mit Künstlern aus Schön  
(Foto: Schön fbM)
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Herbstkonzert
Einladung zum traditionellen 
Herbstkonzert der Marktmusikka-
pelle Micheldorf in OÖ am Sams-
tag, 12. November um 20:00 Uhr 
im Freizeitpark Micheldorf.
Ein Programm, so bunt wie die 
Blätter im Herbst – von traditio-
neller Blasmusik bis hin zu moder-
nen Rhythmen wird das vielfältige 
und facettenreiche Konzertpro-
gramm für jeden etwas bieten. Im 
bewährten Ambiente und unter 
der künstlerischen Leitung von 
Kapellmeister Thomas Hüttner-
Aigner, bringt das Orchester ein 

breit gefächertes Repertoire auf 
die Freizeitpark-Bühne. Neben 
der Polka „Eine letzte Runde“ und 
dem Marsch der „Berglandkinder“ 
werden auch Highlights aus Film-
musik, Funk, Latin oder Rock & 

Pop für gute Unterhaltung sorgen.
Durch das Programm führt Her-
bert Ehrenbrandner.

Eintritt: Freiwillige Spenden
Es gelten die am Veranstaltungs-
tag gültigen Covid-19-Regelungen.
Wir würden uns sehr freuen, dich 
zu unseren geschätzten Gästen 
zählen zu dürfen.

Musikermesse „Blasmusik für die 
Seele“
Am Sonntag, 20. November,  um 
9:00 Uhr Pfarrkirche Micheldorf. 

Bachner-Seidl  Swing Jazz Duo
Am 12. November um 20:00 Uhr 
im Kulturzentrum Sthuham Mi-
cheldorf. 
Ein Österreich-affiner Bremer-
havener und eine „zuagroaste“ 
Wienerin geben sich ein musika-
lisches Stelldichein, balladieren 
und improvisieren um die Wette. 
Unverblümt und direkt treffen 
uns die Geschichten mitten ins 

Herz, lassen uns träumen, oder 
massieren unsere Lachmuskeln. 
Karin Bachner - Stimme, Ukulele, 
Piano, musictools 
Jörg Seidel - Stimme, Elektrogitar-
re, Wortwitz

Tickets:  www.sthuham.com /
GEA Kirchdorf / Maya Shop 
Sthuham 

Aus der Bücherei - Lesetipp
Alex Capus – Susanna
Nach einer wahren Begebenheit: 
Susanna, Malerin aus der Schweiz, 
reist in den Westen und trifft Sit-
ting Bull, Häuptling der Sioux. Alex 
Capus erzählt voller Schönheit 
und Mitgefühl von einer Epoche, 
deren Takt vom Stampfen der 
Dampfmaschinen bestimmt ist. Er 
erzählt das ergreifende Abenteuer 
einer eigenwilligen und wagemu-
tigen Frau. 
Eine faszinierende Emanzipations-
geschichte vor dem Hintergrund 
einer Epochenwende.

Öffnungszeiten:
 Mo: 17:00 – 19:00 Uhr 
 Do: 13:00 – 18:00 Uhr

Adventkonzert
Der Musikverein Weinzierl-Alt-
pernstein lädt am Sonntag, 11. 
Dezember um 17:00 Uhr zum Ad-
ventkonzert in die Pfarrkirche Hei-
ligenkreuz sehr herzlich ein. 
Die Musikerinnen und Musiker 
proben bereits fleißig die Stücke, 
die sie für Sie zum Besten geben 
werden, u.a. „Adeste Fidelis“, „A 
Christmas  Festival“ und „Do you 
hear what I hear“. 
Schon heute freuen sich alle auf 
Ihren Konzertbesuch in der Vor-
weihnachtszeit. 
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Die Kirche am Georgenberg – 
ein historisches Symbol für Micheldorf
Die Kirche auf dem Georgenberg 
war nach ihrer Übernahme durch 
die Gemeinde zur Zeit Josef des 
II – im April des Jahres 1788, vor 
über 230 Jahren – nicht nur histo-
risches Kulturgut, sondern – ganz 
prophan – auch zuverlässige An-
zeigerin der Uhrzeit für den Ort, 
ihre Glocke warnte die Menschen 
bei drohendem Ungemach und sie 
war auch ein weithin sichtbares 
Symbol für Micheldorf. Nun ist sie 
nach vielen Jahrzehnten wieder 
renovierungsbedürftig.

Renovierung und Bausteinaktion
Eines der Ziele des Kulturaus-
schusses ist es, in den kommen-
den Jahren die Renovierung der 
Kirche auf den Weg zu bringen. Es 
ist ein Langstreckenlauf, der den 
Georgenberg und das historische 
Gebäude, auch in Verbindung mit 
kulturellen Aktivitäten, in den Fo-
kus rücken soll. Ein grundsätzli-
cher Beschluss, das Kulturgut im 
Eigentum der Marktgemeinde in 
den nächsten Jahren zu renovie-
ren, wurde einstimmig in der Ge-
meinderatssitzung Mitte Septem-
ber gefasst. Auftaktveranstaltung 
für eine Bausteinaktion zugunsten 
der kleinen Kirche war das Konzert 
„MÄNNERSTIMMEN“, bei dem die 

Sänger des Männergesangsvereins 
Grünburg/Steinbach a.d. Steyr ein 
Benefizkonzert gaben.

Jeder Baustein ist ein Beitrag
und könnte ein Gewinn sein…

Mit einer durch die kulturverant-
wortlichen Gemeinderäte aller 
Fraktionen initiierten Baustein-
aktion besteht – neben einem in 
den kommenden Monaten zu er-
stellenden Konzept zur Sanierung 
und deren Finanzierung – für alle 
Menschen, denen der Erhalt der 
Kirche ein Anliegen ist, die Mög-
lichkeit, aktiv etwas beizutragen. 
Bausteine zu je 10,- Euro sind bei 
verschiedenen Veranstaltungen, 
bei den Mitgliedern des Ausschus-
ses, im Marktgemeindeamt und 

an weiteren unterschiedlichen 
Stellen käuflich erwerbbar. 
Jeder Euro, der bei der Baustein-
aktion hereinkommt, fließt di-
rekt in die Sanierung der Kirche. 
Mit einem Gewinnspiel, bei dem 
einmal jährlich besondere Preise 
unter allen Baustein-Käuferinnen 
und Käufern verlost werden, soll 
die Motivation, sich an der Akti-
on zu beteiligen, noch gesteigert 
werden. Details zum Gewinnspiel 
wird der Kulturausschuss in der 
kommenden Ausgabe der Michel-
dorf-Info präsentieren. Teilnahme-
berechtigt sind dabei auch alle, die 
bereits jetzt einen oder mehrere 
Bausteine erstanden haben. 
Soviel ist sicher: Es werden Preise 
zu gewinnen sein, die man nicht 
einfach kaufen kann… lassen Sie 
sich überraschen.

Initiativen, neue Gedanken und 
Ideen rund um die Kirche am 
Georgenberg sind herzlich will-
kommen, nehmen Sie Kontakt mit 
dem Kulturausschuss auf: 
gemeinde@micheldorf.at

Drei der sieben Mitglieder des Kulturausschusses mit den ersten Bausteinen: Ernestine 
Tumeltshammer, Barbara Schröckenfuchs und Leopoldine Berger
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Der Nikolaus kommt 
am Dienstag, 6. Dezember
und  besucht die Ortsteile in 
Micheldorf:

1. Ortsrunde 
16:00 Uhr Fam. Haslinger 
16:15 Uhr Hans-Brudl-Strasse 
16:30 Uhr Atzelsdorf, Fam. Wieser/
Schandlbauer
16:45 Uhr Altpernstein, Fam. Hoff-
mann/Priefeld
17:00 Uhr Seebach, Fam. Limberger
17:15 Uhr Weinzierl, Fam. Roitner/ 
Oswald
17:30 Uhr Weinzierl, Fam. Winkler 
17:45 Uhr VS Parkplatz

2. Ortsrunde
16:00 Uhr Fa. Weiermair Reisen
16:15 Uhr Kremsdorf, Bogner -  
Alterpichlstrasse (Kiga-Bus Platz)
16:30 Uhr Ottsdorf,  
ehem. Gasthaus Hochhaus
16:45 Uhr Kindergarten  
Heiligenkreuz
17:00 Uhr In der Krems,  
Pulvermacherkapelle
17:15 Uhr Schön, Gasthaus Taverne
17:30 Uhr Wienerweg, Fam. Ahrens
17:45 Uhr Hinterburg 43/2,  
Fam. Hiptmair

Vor dem Marktgemeindeamt, Rathausplatz 1, gibt es ab 17:00 Uhr einen Adventstand mit heißen Getränken und 
Speisen und um 18:15 Uhr trifft hier der Nikolaus ein und bringt den Kindern Geschenke. 		
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
www.micheldorf.spoe.at   I  facebook.com/micheldorf.spoe

Adventmarkt 2022 am 1. Adventsonntag
Am 1. Adventsonntag, den 27. 
November, findet ab 10:00 Uhr 
der traditionelle Adventmarkt mit 
seinem reichhaltigen Angebot im 
Zentrum von Micheldorf statt. 
Geschätzt wird dieser vor allem 
wegen seiner Mischung aus tradi-
tionellem Handwerk und kulinari-
schen Köstlichkeiten. Diese wer-
den überwiegend von regionalen 
Ausstellern dargeboten. 
Mit jetzigem Stand, und sollten es 
die Regelungen seitens der Behör-
den zulassen, freuen wir uns, dass 
wir auch heuer wieder das Bezirk-
salten- und Pflegeheim als zusätz-
lichen Veranstaltungsort einbin-
den dürfen.
Zusätzlich gibt es während des 
Adventmarktes für die Kinder 
im Pfarrheim, 1. Stock, ein Spie-
leangebot, welches vom EKIZ in 
Zusammenarbeit mit seinen Part-
nern zusammengestellt wird. 
Im Pfarrheim-Erdgeschoss findet 
wie gewohnt das Pfarrcafé statt.

Den ganzen Tag kann im Markt-
gemeindeamt und am Ortsplatz 
sehenswerte Handwerkskunst 
bestaunt werden. Bei der Bühne 
gegenüber der Bushaltestelle im 
Zentrum werden ab 11:00 Uhr 
musikalische Leckerbissen zu hö-
ren sein. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Verschiedenste kulinarische Ange-
bote sorgen dafür, dass für jeden 
Geschmack etwas Passendes zu 
finden ist.

Gegen 16:45 Uhr richtet dann das 
Christkind eine Botschaft an alle 
Besucher.
Danach bilden traditionell die 
Kremstaler Burg Teufeln mit ihrem 
Lauf den Abschluss und Ausklang 
des Marktes. 
Die Veranstaltung des Kulturaus-
schusses wird vom „Tourismus-
verband Steyr und die National-
parkregion“ unterstützt.
Vielen Dank an die Anrainer im Vo-
raus, dass sie für die notwendige 
Straßensperre während des Ad-
ventmarkts Verständnis zeigen. 
Der Kulturausschuss der Marktge-
meinde freut sich schon jetzt auf 
Ihren Besuch und bedankt sich 
schon im Vorfeld bei allen Helfern, 
Unterstützern und Akteuren, so-
dass es wieder ein gelungener Ad-
ventmarkt 2022 werden kann.

GR Helmut Hochhauser
für den Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Micheldorf
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NOVEMBER

Samstag, 12. November 
Narrenwecken
11 Uhr 11
Rathausplatz 

Bachner-Seidl Swing Jazz Duo
20:00 Uhr, Kulturzentrum 
Sthuham Micheldorf 
Tickets: www.sthuham.com /GEA 
Kirchdorf / Maya Shop Sthuham

Herbstkonzert der Marktmusik-
kapelle Micheldorf 
20:00 Uhr
Freizeitpark Micheldorf

Sonntag, 13. November
Martiniganserl bei schön&gut 
ab 12:00 Uhr
Schön für besondere Menschen

Sonntag 20. November
Musikermesse - „Blasmusik für 
die Seele“
9:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Dienstag, 22. November 
Micheldorfer Projektwerkstatt
18:00 Uhr, Marktgemeindeamt 
Micheldorf

Freitag, 25. November
Adventmarkt in Schön
14:00-19:00 Uhr
Schön für besondere Menschen

Samstag, 26.November
17:00 Uhr Pfarrkirche Advent-
kranzweihe
Pfarre Micheldorf

Sonntag, 27. November
9:45 Uhr Hl. Messe mit Advent-
kranzsegnung
Pfarre Heiligenkreuz 

Adventmarkt 
ab 10:00 Uhr im Micheldorfer 
Ortszentrum

Adventmarkt – Pfarrcafé 
ganztägig im Pfarrheim
Pfarre Micheldorf

schön&gut Adventbrunch
9:00-14:00 Uhr
Schön für besondere Menschen

DEZEMBER 

Sonntag, 4. Dezember
schön&gut Adventbrunch
09:00-14:00 Uhr
Schön für besondere Menschen

Dienstag, 6. Dezember 
Der Nikolaus kommt
Ab 16:00 Uhr Ortsrunden
Ab 17:00 Uhr Adventstand am 
Rathausplatz
18:15 Uhr: Geschenkeverteilung 
am Rathausplatz

Mittwoch, 7. Dezember
Winterzauber-Markt
16:30 - 20:00 Uhr
Kindergarten In der Krems

Donnerstag, 8. Dezember 
Mariä Empfängnis
9:45 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz 

Sonntag, 11. Dezember 
Adventkonzert des
MV Weinzierl-Altpernstein 
17:00 Uhr,  Pfarrk. Heiligenkreuz 

Samstag, 3., 10 u. 17. Dezember 
Rorate 
6:30 Uhr mit anschließendem 
Frühstück, Pfarre Heiligenkreuz 

Samstag, 24. Dezember
Heiliger Abend
15:00 Uhr Kinderkrippenfeier
Pfarre Micheldorf

16:00 Uhr Kinderwortgottesdienst 
mit Krippenspiel
Pfarre Heiligenkreuz 

21:00 Uhr Christmette
Pfarre Heiligenkreuz 

22:30 Uhr Christmette
Pfarre Micheldorf

Sonntag, 25. Dezember 
Christtag
9:00 Uhr Hochamt
Pfarre Micheldorf

Montag, 26. Dezember
Stefanitag
9:00 Uhr Messe
Pfarre Micheldorf

Samstag,31. Dezember 
Silvester
15:00 Uhr Jahresandacht
Pfarre Heiligenkreuz 

16:00 Uhr Danksagungsfeier 
Pfarrkirche, Pfarre Micheldorf
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Neue Weihnachtsbeleuchtung
Sie soll stimmungsvoll sein, aber 
auch dem Stand der Technik ent-
sprechen und so wenig Energie 
wie möglich verbrauchen. Um 
diese Anforderungen zu erfüllen, 
musste die bereits in die Jahre 

gekommene Weihnachtsbeleuch-
tung ausgetauscht werden. Mit 
finanzieller Unterstützung des  
„Tourismusverband Steyr und die 
Nationalpark Region“ wurde die 
Beleuchtung aus stromsparenden 

LED-Leuchtmittel von der Firma 
BLACHERE maßgefertigt, welche 
für diese Saison auch die Strom-
kosten übernimmt. 
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Aber wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen  
Ihnen nicht, dass 
Sie immer genug 
Zeit haben.
 

karriere.post.at

BAUSTOFFE · ESTRICH · DÄMMUNG
BÖDEN PARKET T -  V INYL  -  L AMINAT

AKTIONSPREISETOP AKTIONSPREISE
BEI PARKETT - VINYL - LAMINAT

4563 MICHELDORF ∙ MICHELPARK 1 · +43 7582 60089 ∙ verkauf@tw-west.at

W E R K Z E U G V E R L E I H

Von Parkett-, Vinyl- und Laminatböden über Estrich, Wärme- und Trittschall-
dämmung bis zu hochqualitativen Bausto� en. Top-Beratung für den kompletten 
Bodenaufbau. Wir freuen uns, sie in unserem großen SCHAURAUM im 
neuen Michelpark, willkommen zu heißen!

 

Winterzauber-Markt 
am 

Mittwoch, 7. Dezember 2022 
von 16:30 - 20:00 Uhr 

 

Im schönen Ambiente des Vierkanthofes 

(Kindergarten)  

In der Krems 5, in Micheldorf 
 

Diverse Aussteller bieten ihre Handwerkskünste und vieles mehr an! 

Für leibliches Wohl ist natürlich auch gesorgt. 
 

Auf euer Kommen freut sich 

das Team des Kindergartens und der Krabbelstube 
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Evelin Salzinger, Dipl. Physiotherapeutin,  
Schwerpunkte: Gynäkologie, Urologie, Orthopädie, Traumatologie

Peter Winkler, WINklermassage Institut, med. Heilmasseur
Schwerpunkte: Heilmassage, manuelle Lymphdrainage, Kinesio Tape 

Tel.: +43 677 636 858 94; E-Mail: info@physio-salzinger.at;  
www.physio-salzinger.at

Gemeinschaftspraxis Neueröffnung
Franz-Lehar-Straße 3/1, 4563 Micheldorf, 

Nähe Dr. Holzer und Fitnessstudio tipfit, barrierefreier Zugang möglich

Tel.: +43 650 6123777; E-Mail: office@winklermassage.at
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WellnessWelt        im   

erleben - entspannen - genießen    

   

PURE ENTSPANNUNG IN DER NEUEN GANZJÄHRIG GEÖFFNETEN WellnessWelt IM  
Almtal Camp in Pettenbach GENIESSEN 
Dort, wo die Ruhe beginnt. Traumhafte Saunen, wie die einzigartige Panoramasauna mit 
Traunsteinblick, sowie Dampfbad, Infrarotkabine und -liegen, Kneippbecken, Sanarium, Bio Sauna, 
2 schöne Dachterrassen & Lounge machen das Wellnessen zu einem großen Vergnügen.

Die Ruheoasen bieten - drinnen wie draußen - viel Platz zum Entspannen & Energie tanken.


In der neuen Indoor-Badewelt bleibt kein Badeanzug und keine Badehose trocken! Bei angenehmer 
32°C Wassertemperatur, Luftsprudelliegen und herrlichem Panoramaausblick steht auch in der 
kälteren Jahreszeit einem Badevergnügen nichts mehr entgegen. Die AquaMovieWall lädt 
zusätzlich zu einem TV Vergnügen der besonderen Art ein. 


Aktuelle Öffnungszeiten, Angebote & Möglichkeiten Þnden Sie auf unserer Homepage:  
www.almtal-camp.at oder per Telefon unter +43(0)664 2146838  

SPA & Hallenbad (ab 16 Jahre) 

Tageskarte                                27,50

Halbtageskarte ab 14:00 Uhr   24,50

4 Stundenkarte ab 18:00 Uhr   21,00

2 Stundenkarte ab 20:00 Uhr   15,00


Hallenbad ohne SPA Erwachsene 

Tageskarte 	 	 	   17,60

Halbtageskarte ab 14:00 Uhr	   14,60

4 Stundenkarte ab 18:00 Uhr       13,50

2 Stundenkarte ab 20:00 Uhr       10,00


Hallenbad Kind (4-13,99 Jahre) 

Tageskarte   ab 9:00 Uhr           13,20

Halbtageskarte ab 14:00 Uhr    11,50

4 Stundenkarte ab 18:00 Uhr      9,00

2 Stundenkarte ab 20:00 Uhr      6,00


Ermäßigungen möglich für: 

* Familien ab 2 Kinder 
* Pensionisten mit Ausweis 
* Personen mit Behindertenausweis 
* 20/50/100 Stunden-Karten                                      


Das perfekte Geschenk  für 
WEIHNACHTEN

24.12.-26.12., 31.12.-1.1. & 6.1. geschlossen!

Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

Elke Winkler 
UVK Kundenberaterin 

07582 52155-118

@ e.winkler@uvk.at

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at

Aufgrund der Teuerung geraten immer mehr Menschen 
in finanzielle Notlagen und überlegen, Versicherungen 
zu kündigen. Doch es gibt Alternativen bzw. können 
durch Produkt- und Anbietervergleiche Einsparungen 
erzielt werden. Bevor Sie Schritte unternehmen, die 
Sie vielleicht erst recht in finanzielle Schwierigkeiten 
bringen, sollten Sie sich Expertenrat einholen! Wir sind 
gerne für Sie da. Am besten kontaktieren Sie uns noch 
heute – und Sie haben schon bald eine Sorge weniger!

Wir lassen Sie
nicht untergehen
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Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

T +43 7582 61 267
F +43 7582 61 267 15
www.remax.at
www.remax-kirchdorf.at
office@remax-kirchdorf.at
facebook.com/remax.kirchdorf

Peter Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 23

Egon Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 22

David Winkler
Associate 
0 7582 61267 16

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 12

Grassegger GmbH
Bader-Moser-Straße 17
4563 Micheldorf 

Johanna Graßegger
Associate
0 7582 61267 17  

Doris Baumberger 
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Dagmar Hink
Office Assistant 
0 7582 61267 10

David Winkler 07582 - 61 26 716

4571 Steyrling, Haus 1616/2478

Gemütlichkeit wird hier GROSS geschrieben
ca. 82m² Wfl, ca. 3.799m² Gfl, ca. 83m² Nfl
Startpreis: € 235.000,- HWB: 222/F, fGEE: 2,14/G

Du hast den Wunsch Immobilienmakler/in zu werden?
Bewirb Dich jetzt bei uns - wir ermöglichen Dir diesen Traum!

office@remax-kirchdorf.at

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

RE/MAX Kirchdorf in Micheldorf
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17 - 07582/61267 - office@remax-kirchdorf.at

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2476

Mehrfamilienhaus für Anleger
ca. 275m² Wfl, ca. 798m² Gfl, ca. 105m² Nfl
Startpreis: € 295.000,- HWB: 177/E, fGEE: 4,21/G

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

RE/MAX Kirchdorf 07582 - 61 267

Wir können, wollen & werden auch Ihre Immo-
bilie verkaufen - vom Erstkontakt bis zur Im-
mobilie-Übergabe - sicher, bequem, effizient!

David Winkler 07582 - 61 26 716

4642 Sattledt, Wohnung 1616/2475

erfüllen Sie sich Ihren Traum ... 72m² Wfl
NM 400,- + BK 182,- + HK 30,- + Parkpl 24,- + 
Ust 69,- GesM. € 705,00 HWB: 36/B

 David Winkler 07582 - 61 26 716

4550 Kremsmünster, Haus 1616/2472

Idyllisch Wohnen in grüner Oase
ca. 160m² Wohnfläche, ca. 520m² Grundfl,
Startpreis: € 285.000,- HWB: 237/F, fGEE: 4,06/G

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4580 Windischgarsten, Grund 1616/2480

eine einmalige Gelegenheit - mitten im Ort
ca. 901m² Grundfl. - Widmung Kerngebiet
KP: € 195.000,-          

Egon Graßegger 07582 - 61 26 722

4560 Kirchdorf, Baugrund 1616/2437

Top Aussichtslage im Herzen von Kirchdorf
ca. 650m² bis 830m² Grundfläche
KP ab: € 143.000,- 

Johanna Graßegger 07582 - 61 26 717

4593 Obergrünburg, Bauernhaus 1616/2444

Bauernhaus sucht neue(n) Landwirt/In
ca. 145m² Wfl, ca. 6ha Gfl, Stallungen, Nebengeb.
Kaufpreis auf Anfrage! HWB: 430/G, fGEE: 3,95/F

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

David Winkler 07582 - 61 26 716

4552 Wartberg, Wohnung 1616/2479

Perfekter Wohnkomfort - Balkon - ca. 58m²
NM 394,36 + BK 136,4 + HH 38,48 + PP 24,13 
+ Ust 65,61 GesM € 658,98              HWB: 141/D

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION
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Gratulation
Alle Micheldorfer Bürgerinnen 
und Bürger, die Geburtstag 
oder ein Ehejubiläum hatten, 
seien an dieser Stelle herzlich 
gegrüßt. 
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit, Glück und viele schöne 
Stunden! 

Amtliche Termine:

Finden Sie unter 
http://micheldorf.at

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Humer (DW 22) o. 
Fr. Lindinger (DW 19) unter:  
Tel. 07582/612 50 - DW
Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Auskunft und Anmeldungen bei 
Fr. Weiss 
Tel. 07582/612 50 - 26
Tel. Anmeldung erbeten

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Micheldorf, Rathaus-
platz 1, 4563 Micheldorf in Oberös-
terreich Redaktion: Marktgemeinde 
Micheldorf,  Tel. (07582) 612 50-23,
E-Mail: gemeinde@micheldorf.at
Fotos: Marktgemeinde Micheldorf, 
privat, Klaus Mitterhauser,   

pixabay.com und namentl. gek.; qr1.at; 
teilw. bearbeitet mit PS; unplush.com; 

Hinweis: Namentlich gekennzeichnete 
Artikel im Printjournal geben nicht 
notwendigerweise die Meinung der Re-
daktion oder der Herausgeberin wider.
Erscheinungsort: 4563 Micheldorf

Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll
R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Parteienverkehr der Marktgemeinde Micheldorf
Montag:	 08:00 bis 12:00 Uhr
		  13:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
	          	 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag:         	 08:00 bis 12:00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
Euro-Notruf: 112  
Rettung: 144   
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133  

Bergrettungsnotruf: 140 
Hausärztlicher Notdienst: 141 
Gesundheitsberatung: 1450 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43
Kinderschutzzentrum: 07582/51 073	
Mobiler Familiendienst (Caritas): 
07582/64570

Entsorgungsplan November, Dezember 2022:
November
03: B
09: K
10: B, R2
16: W

17: B
24: B, R
25: G
30: O

Dezember:
01: B
09: B, R2
15: B
21: K

22: B, R
28: W
29: B
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